
TECUM "mit Dir" 
Sterbende begleiten 
Luxusgut "Zeit"! Wer es hat, verschenkt es in der Regel nicht freiwillig. 

Anders bei TECUM. Ein hoch motiviertes, gut ausgebildetes Team ist vor allem nachts bei 

den Patienten am Bett und schenkt Zeit. Im privaten Zuhause, im Heim oder im Spital. Die 

über hundert freiwilligen Begleiterinnen (96) und Begleiter (12) unterstützen Schwerkranke 

und Sterbende sowie ihre Angehörigen täglich. Während 365 Tagen leisten sie über 

eintausend Begleitungen pro Jahr im ganzen Kanton Graubünden. 

Ein wertvolleres Geschenk auf dem letzten Weg gibt es kaum. 

Aufgrund der demografischen Entwicklung möchten immer mehr Menschen zu Hause oder 

in ihrem gewohnten Umfeld sterben. Dies versuchen wir zusammen mit den Angehörigen, 

der SPITEX und den HausärztInnen möglich zu machen. Das Angebot von TECUM gibt es 

seit 2000 und ist einzigartig, für Betroffene kostenlos und in dieser Form in keinem anderen 

Kanton zu finden. 

Um die steigende Nachfrage für Unterstützung, besonders in der Nacht, erfüllen zu können, 

braucht unser Team regelmässig Neuzugänge von interessierten Menschen, die sich im 

Bereich Palliative Care engagieren möchten. Seien dies ehemalige SPITEX Angestellte, 

pensionierte Pflegefachpersonen oder Menschen, die der Gesellschaft etwas zurückgeben 

möchten.  

Verschiedene Motivationen, Gründe, Menschen – aber ein gemeinsames Ziel: Möglichst 

viele Menschen zu begleiten, Angehörige zu entlasten, Lücken im institutionellen Angebot zu 

schliessen und die Begleitungen für Betroffene kostenlos zu halten. TECUM führt jedes Jahr 

im November einen siebentägigen Kurs für Sterbebegleitung im Kloster Cazis durch. Der 

Kurs ist offen für alle Interessierten, die sich mit dem Thema Tod und Sterben 

auseinandersetzen wollen.  

TECUM www.tecum-graubuenden.ch 

Telefon: +41 81 353 70 88 

 


